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Liebe Pfarrgemeinde 
 
„eine lebendige Gemeinde lebt von ihren aktiven Mitgliedern und dem 
gemeinsamen Feiern von Gottesdiensten und Festen“, so oder so 
ähnlich hätte ich noch zu Beginn des Jahres einen Brief an Sie aus 
voller Überzeugung begonnen.  
Jedoch haben mich die vergangenen Wochen viel Neues gelehrt. Denn 
auch wenn unsere Gemeinde aufgrund der Corona-Pandemie von 
heute auf morgen nicht mehr gemeinsam Gottesdienst feiern durfte 
und das Gemeindeleben komplett herunter gefahren wurde, so habe 
ich dennoch das Gefühl, dass wir alle im Gebet miteinander verbunden 
waren und sind. Und auch das macht meiner Meinung nach eine 
lebendige Gemeinde in der Nachfolge Christi aus. 
 
Die vergangenen Wochen und voraussichtlich auch noch die 
kommenden Monate sind für uns alle geprägt durch besondere 
Herausforderungen, Einschränkungen und vielleicht auch durch Ängste 
und Sorgen. Gerade in dieser Zeit der Ungewissheit ist es besonders 
wichtig für jeden von uns, dass wir Trost und Halt in unserem  
gemeinsamen Glauben finden und mit unserer Gemeinde verbunden 
sind, auch wenn wir uns nicht treffen können. 
 
Und dass dies möglich war und ist, dafür hat „unser“ Pfarrer Massoth in 
beispielloser Weise gesorgt. Von Anfang an hat er telefonisch mit 
möglichst vielen Gemeindemitgliedern Kontakt aufgenommen und 
ihnen so gezeigt, dass er mit den Menschen unserer Gemeinde 
verbunden ist – Telefonseelsorge im wörtlichen Sinne. 
 
Und seit Palmsonntag konnten, dank Pfarrer Massoth, Emmanuel 
Günther (Technik) und den anderen Mitwirkenden, viele 



Gemeindemitglieder über YouTube alle Gottesdienste in der Karwoche 
und an Ostern und alle Sonntagsgottesdienste live zu Hause mitfeiern.   
Da ich weiß, mit wie viel Aufwand, Aufregung und besonderer Liebe 
zum Detail diese Gottesdienste geplant, durchgeführt und für uns alle 
online übertragen wurden, ist es mir ein ganz besonderes Anliegen, auf 
diesem Wege allen Beteiligten von ganzem Herzen Danke dafür zu 
sagen. HERZLICHEN DANK für all den Einsatz, die Zeit und das 
Engagement! 
 
Ich danke auch Frau Schäfer im Pfarrbüro ganz herzlich, die schon die 
ganze Zeit sehr bemüht ist, möglichst viele Gemeindemitglieder auf 
den unterschiedlichsten Wegen mit Informationen zu versorgen und 
ihnen alle wichtigen Änderungen zugänglich zu machen.  
 
Wie es konkret weitergeht nach dem ersten Schritt der Lockerung kann 
im Moment niemand sagen. Ausser im Pfarrbüro und in den 
Schaukästen erhalten Sie auch jederzeit die neuesten Informationen 
auf unserer neuen (und Gott sei Dank pünktlich zur Corona-Pandemie 
fertiggestellten) Homepage unter 
   www.stmarien-dreieich.de. 
Dafür möchte ich an dieser Stelle meiner Mutter, Hildegard Rüdinger, 
danken, die für die Homepage verantwortlich ist und immer die 
aktuellen Informationen online stellt. 
 
Ich wünsche mir, dass wir uns, sobald es wieder möglich ist, voller 
Freude im Gottesdienst und vielleicht auch beim gemeinsamen Feiern 
wiedersehen können. Bitte bleiben Sie gesund und voller Zuversicht. 
 
 
 
Für den Pfarrgemeinderat 

 

Katharina Rüdinger (Vorsitzende) 

 

              

 


